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Seit 1960 fertigt das Unternehmen im Schleudergussverfahren 

rotationssymmetrische Einzelteile und Kleinserien bis zum zeichnungs-

gebundenen einbaufertigen Endprodukt (siehe Abbildung 1). Die 

Firma Kuhn Edelstahl ist ein Garant für höchste Qualität, Flexibilität, 

Zuverlässigkeit und Innovationskraft.

Abbildung 1 zeigt schematisch das Schleudergussverfahren. Die 

flüssige Schmelze wird in die rotierende Kokille eingegossen. Durch 

die Zentrifugalkraft werden leichte Bestandteile der Schmelze (z. B. 

Schlacken) zum Innendurchmesser hin getrieben, 

währenddessen schwere Bestandteile der Schmelze 

an den äußeren Rand der Kokille gedrückt werden. 

Nach der Erstarrung des Rohres kann mit der weiteren 

Bearbeitung begonnen werden.

Im Bereich von Gleitringdichtungen, Wellenschutz-

hülsen und Büchsen für die Pumpenindustrie 

werden momentan viele unterschiedliche Werkstoffe 

eingesetzt. Bei vielen Bauteilen aus diesem Bereich 

besteht das Belastungskollektiv aus einer Kombination 

von korrosiver und mechanischer Belastung sowie 

Verschleißbelastung. 

Es wurde bereits viele Versuche unternommen, die Belastbarkeit 

der Werkstoffe zu erhöhen, bislang leider mit mäßigem Erfolg: Eine 

Verbesserung der Verschleisseigenschaften eines Werkstoffes geht z. B. 

zulasten der Korrosionsbeständigkeit (und umgekehrt). Häufig kommen 

auch beschichtete Werkstoffe zum Einsatz. Aber auch diese Werkstoffe 

zeigen im Betrieb mitunter Nachteile: Sobald die Beschichtung lokal 

angegriffen ist, kommt es zur Korrosion des darunter liegenden 

Grundwerkstoffes. 

Kuhn Edelstahl hat daher eine neue Lösung 

entwickelt. Um die Lebensdauer dieser Kom-

ponenten zu erhöhen, wurde der GL21 von 

uns entwickelt und vermarktet: Ein Werkstoff, 

der eine gute Korrosionsbeständigkeit und 

gute Verschleißeigenschaften in sich vereint.

Erste Kunden bestätigen die gute Korrosions- 

und Verschleißbeständigkeit des GL21 im 

Betrieb (siehe Abbildung 2). Die chemische 

Zusammensetzung und die typischen Härtewerte der Werkstoffe  

GL21, des 1.4138 und des 1.4470 sind in Tabelle 1 zusammengefasst. 

Abbildung 3 zeigt die ferritisch-

karbidische Mikrostruktur des GL21, 

auf der die gute Verschleiß- und 

Korrosionsbeständigkeit beruht.

Tab. 1: Chemische Analyse und Härte der Werkstoffe 1.4138, GL21 und 1.4470.

Material C Cr Ni Mo Härte

1.4138 0,9–1,3 27,0–30,0 - 2,0–2,5 260–330 HB

Gl21 1,8–2,3 33,0–35,0 Max. 0,5 2,0–2,5 37–44 HRC

1.4470 Max. 0,3 21,0–23,0 4,5–6,5 2,5–3,5 Max. 240 HB

Compared to conventional  
castings, the centrifugal  
casting structure shows  
substantially less pores, 
shrinkage cavities, and a 
much better purity.
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Horizontal casting Vertical casting

Minimum length 1350 mm 100 mm
Maximum length 4500 mm 2000 mm
Minimum outer diameter 65 mm –
Maximum outer diameter 1200 mm 2000 mm
Minimum inner diameter 22 mm –
Minimum wall thickness 15 mm 15 mm
Maximum cast weight 4500 kg 4500 kg
Heat treatment Up to 1080°C
Quenching medium Air, water or Ferroquench

Centrifugal casting – the production process
Principle of centrifugal casting

Example: conveyor rolls for continuous casting plantsCompounding of two  
different materials using 
consecutive casting of  
different melts.

Bi-metall casting

Centrifugal casting using a 
vertical rotation axis offers 
the opportunity to produce 
parts with a conical inner 
form very close to their  
final shape.

Centrifugal casting using a vertical rotating axis

Low alloy steel
· cost-effective
· good heat conductivity

Martensitic stainless steel
· good corrosion resistance
· good wear resistance
· inured to thermal fatigue

Technical limitations

Structure of as-cast  
material using  
centrifugal casting  
technique

2. Influence of casting weight1. Influence of centrifugal force

Increase of 
rotational 
speed

Increase  
of casting 
weight

Kuhn centrifugal casting 

Abb. 1: Schematische Darstellung des Schleudergussverfahrens.

Abb.2: Wellenschutzhülsen, gegossen 

und gefertigt von Kuhn Edelstahl.

Abb.3: Ferritisch- 

karbidische Mikro-

struktur des GL21.

GL21 – Korrosions- und  
verschleißbeständiger Werkstoff  
für die Pumpenindustrie
Kuhn Edelstahl ist ein international agierender Lieferant für  
qualitativ hochwertige Produkte aus nichtrostenden Stählen. 


